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ÜmtMalt zur Laibacher Zeitung Nr. 188.
Samstag, den 18. August 1883.

(3155-2) Kunämacüun«. Nr. 10111.

Dir Landwehr-Osficials-Aspirantenschulen in
Wien, Brunn, Graz, Prag nnd Innsbruck werden
nach Maßgabe der erfolgenden Anineldungen für
das Schuljahr 1883/84 am 1. D e z e m b e r
18 8 3 lvieder eröffnet, und wird die Elablirruug
weiterer derlei Schulen iu anderen Landeshaupt-
nud soustigcu größeren Städten — im Falle sich
eine genügende Anzahl von Aspiranten meldet —
anch für dieses Schnljahr in Aussicht genommen.

Der Zweck dieser Anstalten besteht in der
Heranbildung von Personen der t. k. Landwehr
nnd von sonstigen der Wehrpflicht nicht unter-
liegenden Bewerbern zu Osfieieren im nicht -
ac t iven Verhältnisse.

Hiezu werden wie bisher Abend- nnd, nach
Maßgabe der diesbezüglichen Anmeldungen, auch
Tageskurse eröffnet.

Der Umsang der in diesen Cursen znm
Vortrage gelangenden Gegenstände gründet sich
auf den für die Schnlcn der Einjahrig-Freiwilligen
normierten Lehrplan.

Der Unterricht in sämmtlichen Gegenständen
sowie die erforderlichen Lehrbücher werden un
e n t g e l t l i c h g e b o t e u . nnd werden an den
Abendcurscn auch die Schreib- nnd Zeichen-
requisitcn kostenfrei verabfo lg t .

Der Unterricht beginnt am 1. Dezember
und währt b is letzten August ; der Mouat
September ist für die Vornahme praktischer
Uebungen bestimmt; in der ersten Hälfte des
Monates Oktober finden die Schlussprüsuugeu
statt.

Dem theoretischen Unterrichte in den
Abend cursen werden durchschnittlich 2 bis .'5
Stuudcn täglich, und zwar vornehmlich die Stun
den von 6 bis 9 Uhr abends au Werktagen,
dann die Vormittage der Sonn- nnd Feiertage
gewidmet werden.

Den Aspiranten, welche — ohne Inanspruch-
nahme einer andern als der im vorstehenden
Alinea 5 gewährten Vcgünstignng — die Ausbil
dung znm Ofsicicr des nicht activen Standes
anstreben, bleibt die W a h l des Schu lor tes
überlassen.

Die ärarische Verpflegung während der
Frequenticrung einer Offieirrs - Nspiratenschule
kann grundsätzlich nnr Aspiranten aus dem
Mannschastsstande der n i c h t a c t i v en k. k.
Landwehr zugewcudet werden.

Die hierauf rcflectiercndcn Aspiranten dieses
Verhältnisses, bei welchen die freie Wahl des
Schnlurtes (Alinea 7) entfällt, werden im Falle
ihrer allgemeinen Eignnng von den zuständigen
Vataillonscommandcn rechtzeitig einberufen nnd
behufs der ungefch maler ten Frequeuticrung
des Tages curses an einer vom Ministerium
für Landesvcrtheidignng bezeichnet werdenden
Officiers-Aspiranlenschule dem im betreffenden
Schulorte etablierten Instructiouscadre in Ver<
Pflcgszuthcilung übergeben.

Dic eventuelle Abfendnng dahin erfolgt anf
ärarische Kosten.

Auf die Dauer der vorgebuchten Zutheilung
erhalten diese Aspiranten — gleich den dem
systemisicrtcn Präsenzstandc der Cadres entnom-
menen chargcnmäßigen Gebnrcu, dann ein für
die Anschaffung von Schnlbcdürfuissen bestimmtes
monatliches Pauschale vou 6 sl. ö. W. und treten
in den Geuuss der den Freqneutanten der k. l.
Cadctcnschnlcn zngestandeue» Begünstigungen.

Die in der Schnlc zngcbrachlc Zeit wird
allen im Landwchrverbande stehenden Frcqncn-
tanten auf ihre Laudwchrdicustpflicht, zwar nur
einfach aber als active Dienstzeit, dann
angerechnet, wenn sie den Tages- oder Abendcurs
in seinem vollen Umfange, rücksichtlich der Dauer
sowohl als der sämmtlichen Lehrgegenstäude —
ohne Unterschied ob auf Rechnung des Landwehr-
ctats oder anf eigene Kosten frequentiert haben.

Aufnahms-Modalitäte».
1.) Die Aufnahme in eine Landwchr-Osfi-

ciersMspirantenschnle ist von dem Nachweise einer
rntsprcchendcn Vorbildung, eines makellosen Vor»
lebcns nnd einer dem Ansehen des Osficieröstandcs
angemessenen Lebensstellung (Erwerbsbeschäfti-
gnng) abhängig.

Alle Bewerber haben demnach die Zeugnisse
über dic zurückgelegten Studien, jene vom nicht"
activen Stande der l. k. Landwehr oder vom
Civilstandc anch Zeugnisse über ihreUnbrschollcn-
heit sowie über ihre gesellschaftliche Stellung bei-
zubringen, welch letztere von der politischen oder
Sicherheitsbchörde des Anfcnthaltsortes des Be-
werber^ auszustellen sind, und sich auf jeurn
Zeitraum zu erstrecken haben, welchen der Be-
treffende seit dem Austritte aus der Schule, im
Civilstande, beziehungsweise im nicht activen
Verhältnisse zugebracht hat.

Aspiranten aus dein Clvilstande haben anch
das Geburtsjahr, den Geburtsort, die Hmnats'
zustäudigkeit uud writers nachzuweisen, dass ste
der Etcllnngspflicht vollkommen genüge geleistet
haben nnd nicht landwehrpflichtig sind.

2.) Die nach Vorstehendem instruierten Gê
suche der dem nichtactiven Stande der t. l.
Landwehr angehörenden Bewerber sind

bis 1. Oktober d. I .
beim Commando des grnndbnchsznständigen Ba-
taillons, jene dcr Bewerber ans dcm Civilstandc
aber beim Commando jenes Bataillons ein«
5 " b " M » , in dessen Bezirke sie sich aufhalten.

W,en m» 12. Jul i 188».
Vom l . l . Mluistcrium <ür Landeöuertl)cit>ig«un..

(3647—2) Grkenntni,. Nr. 7420.
I m Namen Sr. Majestät des Kaisers hat

das l. k. Landesgcricht iu Laibach als Press-
gcricht auf Antrag dcr l, l. Staatsanwaltschaft
zu Nccht erkannt:

Der Inhalt des in dcr Nummer 108 der
in Laibach in flovenifchcr Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „Liovonoc« vom 11. August
1883 auf dcr ctstcn Seite, erste, zweite und
dritte Spalte, uud auf dcr zwcitcu Seite, erste
Spalte, abgedruckte,! Artikels niit der Aufschrist:
„Vluuii i l", beginnend mit „Vampir ju lirvogo»"
uud eudcnd mit „vio muooovati pliöoiy'o." be»
griindct den objectiven Thatbestand des Ver«
gehrns gegen die öffentliche Ruhe und Ordnuug
nach 8 302 St. G.

Es werde demnach znfolge der 3§ 489
uud 493 St. P. O. die von dcr t. t. Staats«
anwaltschaft verfügte Beschlagnahme der Nummer
108 der Zeitschrift ,.8Iovonoc" bestätiget und
gemäß dcr 8Z 36 und 37 des Pressgesctzes
vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G. Bl . snr
1863. die Weilclveibrrituug derselben vcrboteu,
auf Vernichtung dcr mit Beschlag belegten Ezcm»
plarc derselben nnd ans Zerstörung dcs Satzes
dc2 bcansläudctcu Artikels erkannt.

Laibach an« 14. August 1883.

(3518-3) Humlmaclmnu. Nr. 2128.
Wegen Sicherstclluug eines Zubaucs zum

Cigarren »Fabricalionsgebäude bei der k. t.
Tabak»Hauplfabril zu'Laibach in Krain wird
hiermit die Concurrenz anögcichricbcn.

Die mit Allerhöchster Eulschlicßung vom
30. Jul i genehmigte Vansnmmc beträgt im
ganzen 42 000 sl.' (zwei uud vicrzigtausend
Vuldcu), uud beziffern sich. nämlich:

1,) dic Maurcrcnbcitc» mit . . 17 400 fl,
2 ) „ Stciumctzcrarbcilen nlit 2 900 „
3,) „ Ter>'acotta»Warcn mit . ^00 „
4 ) „ Zimmermannsnrbciten . 8 000 „
5,) „ Sprnglcrarbciten m i t . . 1 ̂ ^ «
6.) „ Schicfcrdrckcrarbeitcn mit 1000 „
7) „ Stnccatulnrbcitcn mit . 1300 „
8) „ Tischlerarbeiten mit . - 1 9 ^ „
9 ) ., Schlosscrbeschlagarbeitcn 1000 „

10.) „ Schlossergcwichtsarbciten 900 „
11) „ Gnssciscnwarenarbcitcn . 5 000 „
12.) „ Glasn arbeiten mit . . . 600 „
13 ) „ Anstreichcrarbeitcu mit . 500 „

zusammen . 42 000 fl^
Die Offerte, welche anf den ganzen Van

zu lauten haben, müssen mit einem 50-kr.-Stcm»
, pel versehen uud mit einem 5proc. Vadium belegt
sein, und sind bis längstens

6. September 1883,
vormittags I I Uhr. bei dcr k. l. Tabat°HauPl»
fabrik in Laibach cinzurcichcn.

Bei dieser k. t. Tabak-Hauptfabrik könne»
auch dic Pläue, das Vorausmaß und dcr Kosten-
überschlag sowie die Baubcdingnissc eingesehen
werden, uud wcrdcu anch die wcitcrcn anf den
Bau Vczng nchnicndcn Auskünfte ertheilt.

Die iu deu Offcrtcu ciugcsctzteu Beträge
sind mit Ziffern nnd Buchstaben zu schreibeu.

Die Entschciduug nnd Auswahl untcr den
eiugclllugteu Offerten behält sich die l. l. Gcueral-
direction dcr Tabalregic in Wien unbedingt vor.

Die vom Erstchcr dcs Baues zu leistende
Caution beträgt 10 Proc. dcs entfallenden Er»
slchunsssftrciscs.

Die Offerte bleiben für die Ucbcrreicher
vom Zeitpunkte dcr Ucberrcichung, für das hohe
Acrar aber erst vom Zeitpunkte dcr Annahme
verbindlich.

Laibach am 9. August 1883.
K. l . Tabak-Hauptfabrik.

(351 « -2 ) Hunümaclmnn. Nr. 5223.
Vom l. k. Bezirksgerichte Tschcrnembl wird

hicmit bekannt ncqeben. dafs anf Grund des
Gesetzes vom 25. März 1874. Landcsgesctzblatt V
Nr. 12, nut den Localcrhebungen zur

Anlegung dcr neuen Grundbücher dcr
Catastralgemeindc Weltschberg

am 21 . August 1863
bcgouucu wcrdcn wird.

Es crgcht nun an alle jene Personen, welche
an dcr Ermittlung dcr Ncsitzvcrhältuissc ciu
rechtliches Iutercssc haben, die Eiuladung, vom
obigen Tage an beim l. k. Bezirksgerichte iu
Tschcruembl zu erscheinen uud nllcs zur Auf»
lläruug sowie zur Wahrung ihrer Rechte das
Geeignete vorbringen.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am 8ten"
August 1683.

NlNl lNl l l l . üt. 5223

Illssi ä«i. i>08tavo ocl 25. marc» 1874 <I, 2. V
Zt. 12, pliöoi« i)olvoäl)n x»,
Nldpillvo lwvill ««mljjZkik kn '̂iK
xll kkt»8tei'8k<» ol)öino ^olövill

äuü 21 . avssuntk 1883.
do^ulininc, od 6. u r i , v pinurui «oclniöki i du,
gmoja prit i vso osodo, katorim '̂a 12 Z)lüv6nili
7.aä«v mäl, 62 20 i>o2vo<!o pozoztno razmon»
i cla »m^'o povadati to , lu,l ^u ^niirav^ono
ÜH ii0jÄ8N0N^ i varovanjo n^ill I>i-»vi<:.

(1. lcr. ok r»M «oclni^ v ^ lnum^i , dnü
«. av^uuw 1883.

(3628-1) ilunämuHune- Nr. 1869.
Zur Hintangabe der mit den hohcn Justiz«

mini'sicrial-Erlä'sscn vom 13, Oktober 1881, Zahl
1U651, uud 17. I uu i 1882. Z. 9189, gcnch.
migteil Herstelluttgen an den ärnrischcn, vormals
dcm deutschen Ritterorden gehörigen Gebändc
Hs.»Nr. 151 zu Nudolfswcrt, wird die neuer-
liche Minucndo-Licitation

am 6. Sep tember 1883 ,

vormittags 10 Uhr, bei diesem k. l. Kreisgerichts«
Präsidium stattfinden.

Die Herstellungen sind technischerseits an
dem Hauptgebäude auf . . . 6 132 sl. 80 kr.
jcuc an dcm dabei befindlichen

Arrcstgcbäudc aber auf . . 9 734 „ 13 „

zusammen auf . 15 867 f l . 3 kr.
berechnet worden

Die Vanpläue, summarischen Kostenvor»
anschlage, Preisverzeichnisse, dann die allgemeine»
nnd spcciellcu Licitationsbcdiugnisse lönncn in
dcn gewöhnlichen Amtsstunden Hieramts ein«
gesehen wcrdcn.

Dcr 31. März 1884 wurde als dcr Tag
dcr Ucbcrgabc dieser Bauten an dcn Unternehmer
festgesetzt, bis zu welchem Tage die Vorbereitung
dcr Materialien am Bauplätze soweit gedichcil
sciu muh. dass die Arbeiten sogleich begonnen
uud fortgesetzt wer dcn löuucu.

Icdcr Licitant hat vor Beginn dcr münd»
lichen Licitation das Reugeld per 793 sl. cut«
weder in Barem oder in Staatsobligationcn,

welche nach dem börseumäßigcn Course augenonl'
men wcrdcu. zu crlcgcn, oder sich über den ̂ rlag
desselben bei irgend einer öffentlichen Casse Nw
dcm Lcgschcinc misznwciseu.

Vcrsicgelte, nach Vorschrift dcs § 3 del
allgemeinen Vedingnissc vcrfafstc, mit dcr I0pr^>
Caution bclcgtc uud mit ciiicr 50-lr,'StemP"'
marke verschcnc fchriftlichc Offerte werden »^
bis vor Bcgi»n der mündlichen Ansbictuuss.bcl
dem gefertigten k. k, Kreisgerichts - Präsidi!""
angenommen.

Nndolfswcrt am 13. August 1883.

Vom k. l . KreiSgcrichtS-Präsidium.

(3626-2) Kunänmcklmg. Nr. ?U?>
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird b^

lannt gegeben, dass dic Localcrhcbuugcu bchu!

Anlegung der ncucn Gruudbiichcr dtt
Catastralgcmciudeu Großbcrg nnd To^ '

auf den 28. August 1883

und die darauf folgenden Tage i» der Gericht'
kanzlei zu Laas angeordnet w orden sind.

Dicjcuigcu, welche an dcr Ermittlung "c
Vesitzvcrhältnissc ciu rechtliches Interesse habe»'
wcrdcu aufgefordert, hiebci zu interveuicrcn U»
alles zur Anftlärnug sowic zur Wahrung >l)l̂
Rechte Geeignete voiziibringcn.

K. l, Bezirksgericht Laas, am 11. W M '
1883.

l3524-3) Kl lNdmachUNg. ^ - 9921.

Vom k. k. Obcrlllndcsgcrichte für Eteicruiark, Kärutcu und Krain in Graz werden ü ^
erfolgten Ablanf dcr Ediclalfrist znr Anmeldung dcr Vclastungsrcchtc auf die in dem neue
Grundbuche für die nachbczcichnctcu Cataslralgcmeindcn cnthallcncn Liegeuschastcu alle dicjcnil!^'
wclchc sich durch dcn Äestaud odcr die büchcrliche Rangordnung cincr Cinlragung iu ihrcn ^cchu,
verletzt erachten, aufgefordert, ihreu Widerspruch l'äugsteus bis l r tz tcu F e b r u a r l ö ^ / , ,
dcm bctrcsfcudru l. k. Gcrichlc. wo auch das ncuc Gruudbuch cingcschcn lucrdcn kann, zu crhcvt''
widrigenfalls die Eintragungen dic Wirkung grundbüchcrlichcr Eiutraguugeu crlaugcu. ^

Eiuc Wicdcrciusctzung gcgcn das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; aM
ist eine Verlängerung der letzteren snr einzelne Parteien unzulässig.

I ? Ca las t ra lgeme inde V e z l r l s g e r i c h l Nathsbcschluss vom:

1 Tenosetsch Scuosctsch 11. Ju l i 1883, Z. 8428.

2 Pcvcn Lack N . „ 1883, Z. 8494.

3 Kummerdorf Goitschec 11. „ 1883, Z 6668.

4 Ornuskavas Nassenfuß 18. .. 1883, Z, 8824.

Graz am 8. August 1883.

l3523-2) KuttdmachuNst. Nr. 99^
V o m k. l . steierm.'kärnt.'krain. Obcrlandcsgerichtc in Graz wi rd bekannt gemacht, dass dlt

Arbeiten zur Neuaulcgung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden des H "
zogthums Kra in beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbnchseiiilngcil angefertiget sn'".'

I n fo lge dessen w i rd in Gcmäßhcit dcr Bestimmungen dcs Gesetzes vom 25. J u l i 1 » ^
R. G. N r . 96 dcr 1. S e p t e m b e r 1 6 8 3 als dcr Tag dcr Eröffnung dcr neuen Grundbücher d "
bezeichneten Catastralgemeindcn mi t dcr allgemeinen Knudmachung festgesetzt, dass von diesen, T M
an neue Eigenthums«. Pfand» und audcrc büchcrlichc Rcchtc auf die in dcu Grundbuchs
eingetragenen Liegenschaften nnr durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben
beschränkt, anf andere übertragen oder aufgehoben werden lönncn.

Zugleich w i rd zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei dcn unten "̂
zeichneten Gerichten eingesehen wcrdcn können, das in dem obcu bezogenen Gesetze vorgeschrieben
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:

a) welche auf Grund eines vor dcm Tage der Eröffnung dcs neuen Grundbuches erworben«!"
Rechtes ciuc Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthnms» odcr Bcsil)vc^
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Acndcrung dul«
Ab«, Z u - odcr Umschreibung, durch Berichtigung der Bczeichnnng von Liegenschaften "v l
dcr Zusammenstellung von Grnudbuchtzkörpcru odcr i u anderer Weise erfolgen f o l l ; . . .

d) wclchc fchon vor dcm Tage der Erösfunng dcs ncucu Gruudbuchcs auf die iu dcmsc>'"'
eingetragenen Licgcnfchaftcn oder ans Theile derselben Pfand- , Dicnstbarlcits- odcr a»d"
zur büchcrlichcu Eiutragung geeignete Rcchtc erworben haben, sofcrnc diese Rechte als z"",
alten Lastcuslaudl' gehörig eingetragen werde» sollen und nicht schon bei dcr Anlcguüg ^
ncucu Gruudbuchcs iu dasselbe eiugetrngcu wurden, — <.<

ausgcsordcrt, ihre dicsfälligen Anmcldungcn. 'und zwar jcne, wclchc sich anf die Velaslnngsrech'
unter d bczichcn, in der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens b i s z u m l c h ^ »
A u g u s t 1 8 8 4 bei deu betrcffcudcn uuten bezeichneten Gerichten cinzubriugcn, w i d r ! ^ ' ,
das Rccht auf Geltcndmachung der anzumeldenden Anspriichc denjenigen dritten Personen s M
ubcr verwirkt wäre, wclchc büchcrllchc Rcchtc nus Grundlage dcr iu dcm neuen G r u u d b ^
enthaltenen uud nicht bcstrittcnen Eintragungen in gutrm Glauben criucrbcu. ^

A n dcr Verpflichtung zur Anmelduug wird dadurch nichts geändert, dass das anzmnclvc''
Recht aus cmcm außer Gebrauch tretenden öffentlichen Bnchc oder aus ciucr gerichtliche« ^ ;
lcdlgmlg ersichtlich, odcr dass ein auf dieses Nccht sich beziehendes Einschreiten dcr Parteien
Gericht anhannig ist. 1 , , a / , > ^ z»

Eine Wicdcrcinsctzuug gcgcu das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch "
eme Verlängerung dcr letzteren fur einzelne Parteien unzulässig.

H. Catastralgemeinde Bezirksgericht Nathsbcschluss vom

^ ^" t Illyr.-Ieistriz 4. Juli 1883, Z. 81^ -

2 Vcrh Laas 36. „ 1883, Z. 6753.

3 Scirachberg I ^ i« 2«. „ 1883. Z. 886?.

4 Znbrezliiz Rabmannsdorf 2«. „ 1883, Z. 9052.

5 Mäste Stein 26, , 1883, Z, 9096-

Graz am 8. August 1883.
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Ä n z e i g e b l a l l .
(N95-2) Nr. 15808,

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezntsgerichte

" ' Laibach wird bekannt gemacht:
Nachdem in der Execulionösache des

^tar lw Zajc von Großratschna gegen
man Stech von Kleinratschnazu der ersten
°" den 28. I n l i l. I . anberaumten Fell-
°letunn der Realitäten Einl.-Nr. 74 und
^<>. Slcuergemeinde Ratschna niemand
er>chlenen ist, so wird zn der zweiten auf den

29. August 1 8 8 3

angeordneten Feilbletung geschritten werden,
^« l bach , am 27. Ju l i 1883.

(3596-2) Nr. 15439.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.-delea. Bezirksgerichte

'N valbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionösache der

Anes Fink in Rudnil (durch Dr . von
^chM)) gegen Franz Stech von Kleln-
ratfchna bei fruchtlosem Verstreichen der
A" len Fellbietungs-Tagsatzung zu der
? " dem diesgerichllichen Bescheide vom
d- Mal 1883, Z . 8997, auf den

25. August 1883
«"geordneten erecutiven dritten Fellble-
U'ng der Realität E i n l . -N r . 182 der
>«la!tralgemelnde Natschna mit dem An-
^"Ne des obigen Bescheides geschritten,
am y/s^dt..deleg. Bezirksgericht Laibach,
!^^-Iuli 1883.

(2^3) Nr. 3157.

Bekanntmachung.
bera^ä" ^ " i n Verderber von Adels-
Haltes ^ ' ^ unbekannten Aufent-
3teH^^?c l'chtlich dessen unbekannten
Ü6 n ' . ^ l g e r n wurde über die Klage
I°ha 7 V " ^ " 1883, Z . 3157, des
Nr ^ ^ " " e von Unterwaldl Haus-
^ / Wegen 4 fl. 40 kr. Herr Peter
^erse von Tschernembl als Curator uä
A u m bestellt und diesem der Klags-
. 'M ld , womit zum Vagatellverfahren
d'e Tagsatzung auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
M i t t a g s 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet

U . ^ k . Bezirksgericht Tschernembl, am

cL^-2) Nr. 15 333.

Dntte exec. Feilbietung.
in n . , ^ ' - l ' städt.-deleg. Bezirksgerichte
' "^ lbach wird bekannt gemacht:
An l . " °??5 in der Crccntlonsfache des
ge " ^ u b e l (durch Dr. v. Wurzbach)
b " , ^ " t m Tancil von Oberigg )tr. 4
Ieill. > ̂  ° ^ " Verstreichen der zweiten

Sonnega und 112» ^), ^ ' " ' ii84 llä
Anhange des oblaen « ^ " ^ " " dem

<k , s ^ . ^ ? «escheides geschritten

(3598—2) ' ^ — 7 ^

in N c k w ' ^ . ^ e l e g . «^'lsgerichte
^atbach wird bekannt gemacht:

der Executionssache des
Sak vm. ^ ' c ? ^ ^^ach gegen Simon
400 n , ^ ^ " ^ ° " ^ r Save M o .
ersten ' . / ^ " ^ m Verstreichen der
i " d r ^ "t ven Feilbietungs-Tagsatzung
vom 1^. < ln^ ' " blesgerlchtlichen Bescheide

"" ' 14. Ma. 1883^ ^ ^ , auf den

a,w. ^ ' August 1 8 8 3
U de7m" ? . ? ! ^ 'kecutlven Feilbie-
tst a l » ^ ^ "HCa.
^ 'ge d s «l Podgoritsch mit dem An-

K l tädt ^ ! " ^lcheides geschritten.

(3407—2) Nr. 3614.

Executive Feilbietung.
I n der Executionssache der Aloisia

Tomsic von Vaö Nl'. 14 gegen Iernej
Tomsiö von dort Nr. 30 wird die Feil«
bietung der dem letztem gehörigen, auf
1700fl. geschätzten Realität Urb.«Nr. 532
ad Adelsberg neuerlich auf den

28. S e p t e m b e r ,
2 6. O k t o b e r und
30. N o v e m b e r 1 8 3 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem frühern Anhange
angeordnet und den verstorbenen Tabular-
csiäubigern Varlhelmä, Helena, Maria und
Marianna Tomsic geborne Fatur und
Johann Ulbankiö von Vac, respective
deren unbekannten Rechtsnachfolgern zur
Wahrung deren Rechte Johann Urbanöiö
von Baö Nr. 53 zum Curator ad nowm
bestellt.

K. k. Bezirks gericht Illyr.-Feistriz, am
16. Juni 1883.
(3535—3) Nr. 5130. '

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Peterlin von Kreuz (durch Dr . Pirnat)
die executive Versteigerung der dem Franz
Petertin von Suchadole gehörlgeu, gericht-
lich auf 690 fl. geschätzten Realität Urb..
Nr. 146'/» ad Commenda S t . Peter be-
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

22. August ,
die zweite auf den

19. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

19. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 30sten
Juni 1883.

(3538—3) Nr. 5112.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Iasovc
in Stein (durch Dr. Pirnal) die exec.
Versteigerung der dem Andreas Plahuta
von Marlovo gehörigen, gerichtlich auf
1461 f l . geschätzten Realität Urb.-Nr.345
ad Pfalz Laibach M o . 400 fl. e. 8. c.
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

25. A u g u s t ,
die zweite auf den

22. Sep tember
und die dritte auf den

24. Ok tober 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über drm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

D n Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotololl und der
Gnmdbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 30sten
Juni 1883.

(3630—2) Nr. 5348.

Bekanntmachung.
Es wird bekannt gemacht, dass der

. über Ansuchen des Josef Stock von Breg
im Sinne des Z 45 a. G. G. G. gegen
Franz Eysel, FranzMerzu, Georg Adamöiö,
Matthäus Vertaönik und Alois Wafer
erflofsene diesgerichtliche Löschungsbcscheio
pew. Löschung der Satzpost per 125 fl.
d. W., 25 Kronen, 55 Kronen, 40 Kronen
und 50 fl. C..M., worüber die Tagfahrt
auf den

22 . August 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, dem unter einem für dieselben ob
deren unbekannten Aufenthaltes bestellten
Curator üä aetum Anton Zamerl von
Breg eingehändigt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Lil lal, am Uten
Ju l i 1883.

(3537—3) Nr. 5145.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht: !
Es sei über Ansuchen der Marianna

Gubanc verehel. Polenc als Vormünderln
und des Alex Polenc als Mitoormund
der minderjährigen Maria Gabanc (durch
Dr . Pirnat) die exec. Versteigerung der
dem Franz Zalokar von Moste gehörigen^
gerichtlich auf 1366 f l . geschätzten Realität
Urb..Nr. 546'/z. Post-Nr. 75 aä Michel-
stetten pew. 94 fl. 0. 3. e. bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

22. Augus t , l
dle zweite auf den

19. Sep tember
und die dritte auf den

19. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealttät bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dles-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 30sten
Juni 1883.

(3266—3) Nr. 4155.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ndelöberg
wird besannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Max. Brodjo-
vin (durch Dr. Sajovic) die executive Ver-
steigerung der dem Karl Viüö gehörigen,
gerichtlich auf 4880 fi. geschätzten Reali-
täten Einl.-Nr. 273 und 274 der Steucr-
gemeinde Adelsberg und Elnlagc-Nr. 78
der Stcuergemeinde Ralltnit bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

9. O t t o b e r
und die dritte auf den

16. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintange«
geben werden.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationsconunisslon zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsexlracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
1. Juni 1883.

(3649 - 2 ) Nr. 6i>72.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Goltschce wird

hiemit den unbekannten Erben der mit
Tode abgegangenen Andreas H u t l e r sen.,
dann Ursula Hn t te r von Lienfeld sowie
der Gertrand und Maria H u t t e r von
Licnfcld Nr. 13, letztere zwei unbekannten
Aufenthaltes, und endlich den Brüdern
Göstel von Pest erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden,
gerichtlichen erccutlven Feilbietungs-Erle-
digungen vom 2. Ju l i 1883, Z. 5326,
dem denselben unter einem gerichtlich be«
stellten Curator ad n,cwui Herrn Johann
Erler von Gotlschee zur weltern Ver-
fügung zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Gotlschcc, am
11. August 1883.

(3234—3) Nr. 7105.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der D.-R.-O.-
Commenda Mottling die executive Vcrstei«
gerung der dem Mathlas nun Johann
Sodec von Rosalniz Nr. 14 gehörigen,
gerichtlich auf 1047 fl. geschätzten, im
Grundbnche a,ä Steuergemeindc Rosalniz
Extr.«Nr. 32 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei Fellbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

7. Sep tember ,
die zweite auf den

6. O k t o b e r
und die dritte auf den

7. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im hiesi»
gen Amtsgebäude Saal Nr. 1 mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realltät bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintanaeaeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolum zu Handen der
Licitatlonscommlssion zu erlegeu hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
vuchsextract können in der diesgcrlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Müt t l ing, am
23. Juni 1883.

(3325 -3 ) Nr. 3763.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
> Es sei über Ansuchen des Gregor
Konsel von Trojana die executive Ver-
steigerung der der Francisca Sapotnll von
Podsio gehörigen, gerichtlich auf 2290 fi.
geschätzten Realitäten Urb.«Nr. 12 ad Be-
neficiums'Gilt S t . Leonardi, Urb.-Nr. 220
aä Münlenoorf und Urb.-Nr. 65 ad Spt-
talsgilt Stein bewilliget und hiezu drel
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. O k t o b e r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis N Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealltitten bei der
ersten und zweiten Fellbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 14. Ju l i
1883.
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(3270—1) Nr. 4032.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Preloh
(durch Dr . Deu) poto. 337 f l . 82 lr.
die mit Bescheid vom 10. Ju l i 1860,
Z. 5435, bewilligte und mit dem Be-
scheide vom 14. Oltober 1880. Z. 8396,
srsllerte dritte executive Feilbletrmg der
dem Franz Penlo in Peteline gehörigen,
gerichtlich auf 2513 f l . bewerteten Rea-
lität Urb.'Nr. 5, Auszug 1617 aä Herr-
schaft Prem reassumicrt und die Tag<
satzung auf den

12. O l t o b e r 1 8 8 3 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerlchts mit dem vorlgrn Anhange an-
geordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
2. Juni 1883.

( 3 5 4 8 - 1 ) Nr . 3635.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa Per«
äina von Pölland (durch ihren Gatten
Anton Pclsina) die executive Versteigerung
der dem Johann Gorenc von Oberfeld
gehörigen, gerichtlich auf 95? fl. geschah-
ten Realität 8ub Urb..Nr. 101 ' / , »ä
Herrschaft Pleterjah bewilliget und hiezu
dret Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
dle erste auf den

26. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 4 . O l t o b e r
und die dritte auf den

28. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealititt bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schiltzungsprototoll und der Grund-
buchSertract können in der olesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
13. Ju l i 1883.

(3329—1) Nr. 4 l72 .

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen G e o r g
B a j c auS Vlsnje Nr. 8 , resp. dessen
unbekannt wo befindlichen Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem uubelaunt wo befindlichen Bajc
auS Vlsnje Nr. 8, resp. dessen unbekannt
wo befindlichen Erben uud Rechtsnach-
folgern hiemit erinnert:

Es habe Johann Bajc (durch seine
Vormünder Marianna Benöina vonVisnje
Nr. 8 und Johann Bajc von Vela Nr. 1)
wider dieselben die Klage auf Befitzungs-
anerlennung der Realitäten «,ä Eatastral»
gemeinde Viönje Grundbuchseinl.'Nr. 13,
Parcelle Nr. 829, 830 und 840 nud
prao«. 17. Ju l i 1883, Z. 4172, hier-
amts eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

3 0 . O k t o b e r 1 6 8 3 ,

früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Josef Bajc von Visnje Nr. 8 als Cu.
rator aä aetum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Euraror verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wlppach, am
18. Ju l i 1883.

(3531—1) Nr. 3578.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstiaß
wird bekannt gegeben:

Es wird reassumando die dritte exe-
cutive Fellbletung dcr gegnerischen, im
Grundbuche der Sleuergemelnde Stojansli-
werch Lud Einlage.Nr. 11 , 17, 9 und 10
in der Catastralgemelnde Puschendorf 8ud
Einlage-Nr. 189 vorkommenden, gericht«
llch auf 4111 f l . bewerteten Realitäten
wegen aus dem Vergleiche vom 28sten
Mai 1881. Z. 3122, fchuldigen 126 fl.
54 lr. f. A. auf den

26 . S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
8. Ju l i 1883.

(3532—1) Nr?34377

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gegeben:

Es sei die mit dem Gescheide vom
4. Februar 1881, Z. 708, auf den 27sten
Ju l i 1881 angeordnet gewesene, aber mit
dem Reassumierungsrechte sistlerte dritte
executive Feilbietung der Realität kä
Herrschaft Molriz Lud Urb.-Nr. 15 und
40 M o . 380 f l . neuerlich auf den

10. O l t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange reas«
sumiert worden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
19. Ju l i 1883. ______^

(3267—11) Nr. 4139.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Heinrich

Tentler von Aoelsberg (durch Dr . Eduard
Deu) pcta. 68 fl. 53 lr. s. A. die mit
dem Bescheide vom 31. Dezember 1882,
Z. 11106, auf den 12. Ma i 1883 an-
beraumte dritte exec. Feilbletung der dem
Franz Vidigoj in Großmeierhof gehörigen,
gerichtlich auf 1627 fi. bewerteten Realität
Urb. - Nr. 3 und 4 , Auszug 1473 aä
Prem auf den

2 6 . O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
20. Ma i 1883.

(3527—1) Nr. 3807.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des lvbl. l . l .
Steueramtes in Landstraß die exec. Ver-
steigerung der dem Mart in Baznlk von
Verh Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf
2510 fi. geschätzten Realität nud Urb.-
Nr. 244 aä Capltelherrschaft Rudolfswert
bewilliget und hiezu drei FellbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3. O l t o b e r ,
dl« zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gerlchtölanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bet der dritten aber auch
unter demselbenhlnlangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echtltzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
28. Ju l i 1883.

(3366—1) Nr. 4294.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 29. Sep-
tember 1882, Z. 5017, bewilliget gewesene
dritte executive Feilbietung der Realität
B.V, lol.393, aä Freudenthal des Johann
Dormis von Palu im Schätzwerte per
5140 si. wird auf den

16. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, hiergerichts reassu«
miert.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
5. Ju l i 1863.

(3312—1) Nr. 7507.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottl ing

wird bekannt gemacht:
Ueber Ersuchen des Herrn Franz

Furlan aus Mottling wurde die executive
Relicitation der dem Mart in Vouk von
Radowiza Nr. 29 gehörig gewesenen und
laut Licitationsprotololles vom 14. Jänner
1882, Nr. 435, an den Mart in Vouk
junior von Radowiza um den Meistbot
per 400 st. executive veräußerten Realität
Top.'Nr. 280 aä Herrschaft Ainöd der
Steuergemeinde Nadowiza im Neassu-
mierungswege auf den

19. O l t o b e r 1 6 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
7. Ju l i 1883.
(3313—1) Nr. 6599.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Antonia Hess (durch Herrn Anton Pro-
ßenik von Mottling) gegen Anton Bajuk
von VoMkovo Nr. 26 peto. 200 si. die
mit dem Bescheide vom 10. Februar 1882,
Z. 1617, auf den 16. Juni 1883 an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Anton Bajuk von VoZjakovo
gehörigen, im Grundbuchc der Steuer-
gemeinde Mottl ing 8ud Extr.-Nr. 381
und Map.-Nr. 15, 34 und 38 aä Herr-
schaft Mottl ing vorkommenden, gerichtlich
auf 1280 si. bewerteten Realitäten auf den

19. O l t o b e r 1883

mit Beibehalt des Ortes, der Zeit und
des vorigen Anhanges reassumiert.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
14. Juni 1883.

(3533—1) Nr. 3017.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Cimerman von Koöerija die executive
Versteigerung der dem Mathias Gorenc
von Koöerija gehörigen, gerichtlich aus
609 si. geschätzten Realität «ub Urbar-
Nr. 79, E in l . -Nr . 176 der Catastral.
gemeinde Nufsdorf bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. D e z e m b e r 1 6 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den dcr Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
6. Juni 1883.

(3526—1) Nr. 3808.

Executive
Realitäten-Versteigerung.,

Vom l . l . Bezirksgerichte in LandstM
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l . l . Steuer'
amteS in Landstraß die exec. Versteigert
der dem Josef Gerdanc von Cerlna s^
hörigen, gerichtlich auf 1990 fl. geschätzte"
Realität Lud Urb. -Nr . 362 bewillig"
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzul'ge"'
und zwar die erste auf den

3. O l t o b e r ,
die zweite auf den

7. November
und die dritte auf den

5. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 M ,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhaw
angeordnet worden, dass die Pfandreallt»!
bei der ersten und zweiten Fcilbletung nul
um oder über dem Echätzuugswert, bt
der dritten aber auch unter demselben tM'
angegeben werden wird. <

Die Llcitationsbedingnisse, worM
insbesondere jeder Licitant vor gemacht
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen de
Licltationscommission zu erlegen hat, so^
das Echätzungsprotololl und der Grun°-
buchsextract tonnen in der diesgeM
lichen Registratur eingesehen werdeu.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am 28stt"
Ju l i 1883. ^

(3162—1) Nr. 386l.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Fra" '
P i p an aus Planina, resp. dessen u"'

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte W l p M

wird dem unbetauut wo befindlichen F ^
Pipan aus Planlna, resp. dessen uubela«^
ten Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Audrej Lesen von Planw°
Nr. 106 wider dieselben die Klage »"
Anerkennung der Erwerbung des Elge"
thumsrechtes durch Ersitzung riicksicht^
der Realität aä Herrschaft Wipftach toM-'
pag. 11 und pru68. 30. Juni 1883, M
3801, Hieramts eingebracht, worüber ẑ
ordentlichen mündlichen Verhandlung b'
Tagsatzung auf den

17. Ok tobe r 1 8 8 3 , , .
früh 9 Uhr, angeordnet und deu Geklag ^
wegen ihres unbekannten Aufenthalt/
Andreas Pipan von Planlna als C u " ^
aä aewm auf ihre Gefahr und Kos"
bestellt wurde. ^

Dessen werden dieselben zu dem ^ ' °
verständiget, dass sie allenfalls zu rech"
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen a"d"'
Sachwalter zu bestellen uud anher na>
haft zu machen haben, wldrigens l» >
Rechtssache mit dem aufgestellten Curl»'"
verhandelt werden wird. ,̂

K. l . Vezirtsgericht Wippach, °"
l . Ju l i 1863.

( 3 1 6 1 - 1 ) Nr. 3S60>

Erinnerung .
an F r a n z P i p a n aus Planina, H
dessen unbekannt wo befindliche 3<eH

Nachfolger. .H
Von dem l . l. Bezirksgerichte W'pp°"

wird dem Franz Pipan aus Planina, N
dessen unbekannt wo befindlichen "ttH
Nachfolgern hiermit erinnert: ^„

Es habe Andreas Lesen von Pla"'
wider dieselben die Klage auf Anerkenn" ̂
der Erwerbung des Eigenthums v" z
Ersitzung rücksichtlich der Realität
Rosenel Urbar. Nr. 16/8 sub p "
30. Juni 1883, Z. 3860, hleramts «^
gebracht, worüber zur ordentlichen w ^
lichen Verhandlung die Tagsatzung aus

17 . O l t o b e r 1 8 8 3 , .^
früh 9 Uhr, angeordnet und deu Ge Ues
wegen ihres unbekannten A"^n l , ol
Andreas Pipan von Planina als ^ ,
ää aewm auf ihre Gefahr und "">
bestellt wurde. A,de

Dessen werden dieselben zu de" .^c
verständiget, dass sie allenfalls 3" "7,«»
Zelt selbst zu erscheinen oder stch <,„.
auderen Sachwalter zu bestellen " ' ' ^ . „s
her namhaft zu machen haben, " s ^ „
diese Rechtssache mit dem ausgci"
Curator verhandelt werden wird. ^ ,

K. l . Bezirksgericht Wippach,
l . Ju l i 1883.
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(3314-1) Nr. 6765.

Uebertragung
efecutiver Feilbietungen.

> n i ? ^ -̂ k' Bezirksgerichte Mottling
wlld h,emit bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des k. k. Steuer-
antes Mottling die Uebertragung der
Uetten und dritten Feilbietung der dem
Martin NoZ?k von Bojansdorf Nr. 6
«cyimaen, gerichtlich auf 5660 f l . bewer-
te, ' Aalitäten aä Herrschast Krupp
^urr.-Nr. 14 und 19 auf den

20. O k t o b e r und
2 1 . November 1633

bewilliget worden.
6. I^iZ^sgericht Mottling, am

^29^1)" Nr. 3591.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
, . Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:
^ ^s sei in der Executionssache des
^onnnik Puppis (durch Dr. Deu von
"velsberg) die dritte executive Feilbietung
v r dem Josef Lepek von Voutsche
gongen Realität Urb.-Nr. 644, Aus-
U ? ^ ^ l l ^ Herrschaft Seuosetsch mit
^M frühern Anhange auf den

15. N o v e m b e r 1633,

Aluittags 10 Uhr, in der hiesigen
!3 «kanzlet übertragen worden.

2. ^ t , Bezirksgericht Adelsberg, am
" ' I u m i 8 8 3 . ^

(2084^1)" Nr. 2443/

. Uebertragung
^llter enc. Feilbietung.

w'rd ^ / ^ ^ ' " s g e r i c h t e Großlaschiz
E3 ?> bekannt gemacht:

I ' W n Kn«^ l Ansuchen des Herrn
M,/^ s," "osler von Orteneq durch den
d o V ^ e r Herrn Josef Gödere/ von
von, ^ ^!. ^ ' " diesgerichtichen Bescheide
16 Vvrt t l " ^ l882. Z. 6844. auf den
cuii^ ». ^- angeordnete dritte exe.
m/ "e, Nealfeilbietung der dem Michael
, «Ml von Verlog Nr. 4 gehörigen,
S ^Nlndbuche der Catastralgemeinde

' Gregor Lud Einlage 162 vorkom-
"'"lden Realität auf den

17. D e z e m b e r 1 8 8 3 ,

A,?'"ugs 10 Uhr, mit dem vorigen
""Yange übertragen worden.
^Apr i l^sger icht Großlaschiz, am

^ H y M763937

Executive
^ealitätenversteigerung.
'"k7kan^geV^^^'"ling
Iob.nn ^ ' "^^ Ansuchen des Herrn
N " ^uZtersic von Semitsch als
Achthab« des Mathias Magm von
^ a l,i s ' U " 7 ' Versteigerung der dem

"UMS Stubler von Osoinis M,- q

und ^ 20. O k t o b e r
"no die dritte auf den

jedezn^' ^ ° v e m b e r 1 8 8 3 .

Anhang ^'baude ^ " " Nr. 1 mit dem
N a ? e angeordnet worden, dass die
^andrealttät bei der zweiten Feilbietung
bei t > ^ > ^ 5 "ber dem Schätzungswert,
h i n t ^ !. ̂ " "ber auch unter demselben
"Ntüngegebeil werden wird.

'nsHn^"-"^ '«^^^" '^ ' wornach»oe ondere jeder Ltcitant vor gemachtem
der A - / ? ^p "c - Vadium zu Handen
l°wie ^ ^^ " "u l ss ion in erlegen hat,
Grm'^.^^^^ungsprotokoll und der

können in der dies-
^nchtlichen Registratur eingesehen wer-

V'Iun/ ' iN^W Moling, am

(3264—1) Nr 5038.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ndelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Gorup
und Franz Kalister in Trieft (durch Dr.
Deu) M o . 153 f l . 25 kr. s. A. die mit
diesgerichtlichem Bescheide vom 1. No-
vember 1882, Z. 9427, auf den 8. Juni
1883 anberaumte dritte exec. Feilbietung
der dem Thomas Aabec in Dorn gehö»
rigen, gerichtlich auf 1680 f l . bewerteten
Realität Urb.-Nr. 22 aä Herrschaft Prem,
Auszug 22, auf den

27. November 1 6 6 3 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem vorigen Anhange über«
tragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
15. Juni 1883.

(1447—1) Nr. 1402.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. k. Adelsberg wird bekannt

gemacht:
Es fei über Ansuchen des Josef

Gorup und Franz Kalister (durch Dr.
Deu) M o . 280 st. 60 kr. sammt Anhang
die mit dem Bescheide vom 19. September
1382, Z. 7963, auf den 16. Februar
1883 angeordnete dritte exec. Feilbietuug
der dem Andreas Lenarölö von Nadan-
jeselo Haus-Nr. 43 gehörigen, auf 816 st.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 2 ' / , aä
Prem, Auszug 1610, auf den

2 3. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
28. Februar 1883.

(3613—1) Nr. 3 WO.

Massumierung
dritter exec. Malfeilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lans wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sel übcr Ansuchen des Anton
Ktajic von Metul.- die Reassumierung
der mit dem Beschcide vom 10. Septem-
ber 1882, Z, 7697, auf den 15. Novem-
ber 1882 angeordnet gewesenen, sohin aber
sistlerten dritten cxeculiv.'n Feilbietung
der der Helena Zgonc von Topol gehö-
rigen, gerichtlich auf 1860 st. bewerteten
Realität Ur l i . 'Nr . 225 üä Ortenegg
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

15. September 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hlcrgerichts mit dem
frühecen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 8ten
April 1883.

(3593—1) Nr 12121.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. stäot,-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Flora Ru<
desch von Laibach die executive Versteige-
rung der dem Simon Zajc von St . Iatob
Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf 2350 st.
geschätzten Realität 8ud (öiul..Nr. 196 »ä
Catastralgemeinde Pudgoriz bewilliget und
hiezu dret Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. Ok tobe r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den, Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitatlonscommisston zu erlegen hat, sowie
das Gchätzungsprotololl und der Grund.
buchSextract können in der oieögerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 26. I u n l 1383.

(3241—1) Nr. 7006.

Erinnerung
an A g n e s , M a r q a r e t h und M a »
r ia S tu t z l von Wretzen unbekannten

Aufenthaltes.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird der Agnes, Margareth und Maria
Stxtzl von Wretzen unbekannten Auftnt.
Haltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Stefan KriZe von Nußbach
Nr. 20, Stefan Stukelj uo» Lipuuc
Nr. 10 und Jakob Schober von Unter-
last Nr. 2, nun Ascheliz Nr. 6 die Klage
äL pra63.19. Juni 1883, Z. 7006, M o .
Ersitzung s. A. überreicht, worüber die
Tagsatzung auf den

20. Ok tober 1883
angeordnet und auf ihre Gefahr und
Kosten den Fritz Sapotnik von Mottling
als Curator ad return bestellt wurde,
mit dem, dass sie zur rechten Zeit selbst
erscheinen oder sich einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen oder Nechtsbehelfe
dem benannten Curator an die Hand zu
geben haben, widrigens sie sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folge»
selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
22.- Juni 1883. ^ ^

53594-1) Nr. 12 094,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-oeleg. Äezirtö^evlchtc
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Frauz Pan«
aersiö (durch Dr. Zarnil) die erec. Ver-
steigerung der dem Lulas Kosmaö von
St. Martin gehörigen, gerichtlich auf
110 f l . geschahen Realität Cinl.-Nr. 1b
kä Catastralgemeinde St . Martin bewilliget
uno hiezu drei Fellbietungs-Taasatzunaen,
und zwar die erste auf den

1. Sep tember ,
die zweite auf drn

29. Sep tember
und die dritte auf den

27. Ok tober 1 8 8 3 ,
jedeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealilat bei der
ersten uno zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei oer
dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licltationbueoiugnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund'
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. staot..delea. Bezirksgericht Laibach,
am 17. Juni 1883.
"(3584—1) Nr. 13990.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt,»beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wko bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur in Laibach die exec. Versteige«
runa der dem Stefan Iamnit in Slu-
oenöice gehörigen, gerichtlich auf 2186 st.
geschätzten, im Grundbuche aci Görlschach
Rcclf.Nr. 10^. tom. I , loi. 147 vorkom-
menden Realität im Rcassumievungsweae
bewilliget und hiezu zwet Feilbletungö-
Tagsatzungen. und zwar die zweite auf den

5. S e p t e m b e r
und die dritte auf oen

6. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
in der Gerichtstanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der zweiten Fcilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
Feilbictung aber auch unter dem Schä«
tzungöwerte hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbediugulssc, woruach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handcn
der öicilationscommission zu erlegeil hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . stlldt.-deleg. Bezirksgericht Lai°
bach, am 4. Ju l i 1383.

(3550—1) Nr. 6L22.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des M a t h i a s
S t a m p f e ! und A n d r e a s P i s k u r ,
dann den unbekannt wo abwesenden Jakob
Of fak und Andreas S t a m p f e t , alle

von Aanjaloka.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit deu unbekannten Erben des
Mathias Stampfet und Andreas Piskur,
dann den unbekannt wo abwesenden
Jakob Offak und Andreas Stampfe!, alle
von Banjaloka, erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
gerichtlichen Klagsbescheide vom 10. Ju l i
1863, Z. 3889. dem denselben unter
Einem gerichtlich bestellten Curator aä
kctuin Herrn Johann Erker von Gott«
schee zur weitern Verfügung zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
10. August 1883.
"(3256—is Nrl'4198."

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ivanc vun Stermec Nr. 5 die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 16. Mai
l. I . , Z. 3163, auf den 21. Ju l i 1883
angeordnete dritte exec. Feilbietun^ der
drm Ignaz Erculj von Zagmiza Nr. 51
gehörigen, im Grundbuch« der Catastral«
gemeinde Zagoriza 8ud Grundbuchscin-
lage 186 vorkommenden Realität auf dm

2 2. D e z e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
14. Jul i 1883.

(1741—1) Nr. 1953.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte I l ly r . .Fei .
striz wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Fi»
nanzprocuratur für Kram (in Vertretung
des hohen k. k. Aerars) die mit Beschnd
vom 3. Dezember 1882, Z. 8642, auf
den 6. Apri l und 25. Mai 1863 an«
geordnete zweite und dritte exec. Feilbio
tung der dem Johann Staver aus Schiller-
tabor Nr. 6 gehörigen, auf 2140 f l .
geschätzten RealitätGrundbuchseinlageNr.
64 der Catastralgemeinde Parje auf den

30. November und
28. Dezember 1 8 8 3 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über«
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz, am
31. März 1883.

(3588-1 ) Nr. 14 281.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. stäot.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Du»
hovnit (durch Dr. Mosche) die executive
Versteigerung der dem Josef Zaverl von
Ralovnik gehörigen, gerichtlich aus 400 fi.
geschätzten Realität Ein l .Nr. 4 kä Cala«
stralgemeiude Seniza bewilliget und hiezu
drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. Sep tember ,
die zweite auf den

13. Oktober
und die dritte auf den

14. November 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hieraerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläl bei der
ersten und zweite» ssellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Dle Licitationsbedlngnlsse. woruach
inökesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsvrotokoll und der
Grundbuchsertract können ln der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 21. Juli 1883.
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(3549) Eine schöne 3 ~ 2

Wohnung,
Bestehend aus einem geschlossenenVorsaal und
vier geräuniigou Zimmern, odor aus zwoi Woh-
nungen zu je zwoi Zimmern sammt Zugohür
sind von Michaeli d.J. an zu vergeben. Anfra-

gen : Röuierstmsse Nr. 15, 1. Stock.

Herren und Damen,
dio gegen Erwois oinor kleinen Gogongofal-
ligkoit eino nou gegründete, echöno i l l u -
s t r i e r t o bollotristischo Zoitachrift (nebst dor
Aussicht auf mehroro vvortvollo Prämien) e i n
g a n z e s J a h r h i n d u r c h unentgeltlich au
beziohen wünschen, mügon ihro Adressen (mit
Angabo von Namen, Stand oder Charakter)
einsenden an die Administration der „Illu-
strierten Blätter für Stadt und Land", Wion,
VIII., Alsorstrasso 47. (3307) 17

Med. und Chirg.

DI' .MMF
Frauen- und Kinderarzt

Geburtshelfer
ordiniert von 9 bis 10 und von 3 bis
(3310) 4 Uhr 12 6

an der Hradecky-Brücke, Alter Markt
Nr. 2, im Kötüer'schen Hause, II. Stock.

Für Arme unentgeltlich.

Weiai-Pressen
(Keltern)

neuoetes System, erfordern wonig Raum nur Aufstellung, prO88on
In doppeltor Qeaohwindiffkoit aln frlthero Koltern, Bind leicht tu
hauduabun, Bolid und dauerhaft conatruiort, werden in allen
Grüssßii für Privato als auoh für grüsBto Producenten alü Hpo-
oialitiU fabriciert. Garautio, ZOURIUBSO auf tibor 10U0 boreita ge-
lieferte Pressen. Zeichnungen und Preise auf Wunsch gratis und

fruueo. (Ü769) lsi—a

T r a u b e n m ü h l e n neuester Construction.
Früh:olti£0 Bo3tellung orwUnsoht.

P k Mayffaftrtt & <B@«
^In WIEN II., Praters trasse 66- Fabrik in Frankfurt am Main.
I Vurrathlagor boi Horrn .ct., E o T s o v o c in L a i b a o h ,
iMurm-Tlioreaionstraaao Nr. 10.

I Prämiiert von den Woltausstellungon:
I London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Paris 1878.

Auf Raten Claviere für die Provinz.
Salonflügel, Stutzflügel oder Pianinos

I aus der Fabrik der weltbekannten Export-Firma (Gottfr. Cramer) — Willi. Mayer i
In Wien, von fl. 380, fl. 400, fl. 425, ü. 450, 11. 500, 11. 550, sl. 600, fl. 650. — Pia- I

ninoa von 11. 3G0 bis ü. Ü00. (3287) 30—4

A. Thierfelder in Wien, VII., Burggasse 71. |

K. li. eouec&sioniertes

Universal-Speisen-Pulver
t des l>r* CrÖÜS in W i e n . gg£

(Seit 1857 Handelsartikel. — Protok. Firma). T§*
Bisher unerreicht in seiner Wirkung auf dio leichtere Lüsliohkeit (ins-

bosondore) schwor vordaulichor Speisen, dio Verdauung und Blutreinigung, die Er-
nährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt es boi täglich zweimalig«*»1

und langer fortgesetztem Gebrauche mittelbar boi vielen, selbst hartnäckigen Leiden,
als: Verdauungssrirwäche, Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingoweide, Träg-
heit der Gedärme, Glieder-schwache, Katarrhen des Magens oder Dispositionen zu
solchen, Hämorrhoidalleiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Haut-
ausschlägen, periodischem Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit, Verschleimuiig.
in der eingewurzelten Gicht und in der Tuberoulose.

Bei Mineral-Wassercuren leistot es sowohl vor als während des Gebrauches
dorsolbon sowio zur Naclunir vorzügliche Dienst^.
Zu haben in den meisten Apotheken und Droguengeschaften der

österr.-ungar. Monarchie.
Centraldepöt (Postversendnng täglich):

WIEN, Stephansplatz Nr. 6 (Zwettelhof).
Proia oinor grossen Schachtel fl. 1,26, oiner kleinon 84 kr. ö.W.

P s Das p. t. Publicum wird geboten, genau auf unsere Firma und pro-
tokolüorte Schutzmarko zu achten. "WifSl (726) 12—7

B e r g e r ' s nieclicinische

TBEERSEIFE
durch medic. Capacit&ten empfohlen , wird in den meiuteu Staaten Europa'« mit
gllnzendem Erfolge aiigovroudat gegun

Haut-Ausschläge aller Art
inibfiiondere gPg'Mi chrouincho nnd Schuj'jit>i,flochten, KnUie, Grind und parasitire
Anuckläge, iowie gegon Kupfernase, FroHtboulen, SchwfiBufQsse. Kopf-und H»rt-
•chuppen. — U c r s e r ' H Tltecrtivifv mithält 40°/n J U o l s t h c e r und unter-
scheidet sich wesentlich von alliui ubrijjen TlituTrelfcn des Hnudols. — Zur Vor-
tiütniiK v o n Ti iu^cl iuinfe i i begehre man i'.ubdrfu-klicb IlerKror'M T h e e r -
•els<' und aclitfl auf di« bnV:sBiitu Schuumarke.

Bei tiHrtuttckifteii l i A i i l l e l d e n wird au Stelle dor Theerxeife mit Erfolg

Berger's med. Theer - Schwefalseife
angewendet, nur beliebe nun, wann diese vorgezo^n werden sollte , n u r die
BerK«i' 'ache Tkeor-H^hwefelooifo zu verlangen, da dii nH*U4u<JiH<-lien
Imitationen wirkungslose ILieu^iiisH* uinl.

AU n>tl«lpre TlieerNolfi; zur Beseitigung aller

Unrein li eilen des Teints,
geprii Haut- nud Kopfausichläge der Kinder, HOVTIO alt uuCibiirtieffliohn coiiitetieche
WanCh. and JBaüeseise far den t t t fr l lchcu H e d a r s dieut

Berger's Glycerin- Theer seife,
die 55% OiyüiTin enth&lt und sein parfurairt ist

Preis per Stück Jeder Sorte 35 kr. sammt Broschüre
Haupt-Versandt: Apotheker G. H E U L in T l t O P P A f T .

• - • •

-£ es o ö -p JH

iMlii
<3 „, « 3 N

in Laibach.

Fischereigeräthe5
in- und ausländisches Fabrikat, als: Fisch-
stöcke und Forellenruthen, einfache und
doppelle Angeln, alle Sorten Fischzeuge und
Lachsfäden, geklöppelte Schnüre aus engli-
schen» Hanf und chinesischer Seide, Kaut-
schuk- und Messingräder, Landuugsnetze,
Fischsäcke und Körbe, Forellenpeitschen und
Vorschläge, Kautschuksischchen und Spinner
für Hechte, echt engl. Kunstmücken zum
Aschen- und Forellenfang nach John Hor-
rocks, Schwimmstoppeln u. Bleioliven, Löse-
gabeln und Ringe, Apparate zur künstlichen
Fischzucht u. dgl. vieles. Preisverzeichnisse
franco. (2820) 15

Bestellungen werden bestens ausgeführt.

Triester

CiuialU
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen. ,

Dieselbe escomptiert aueü
Wechsel und gibt Vorschüsse aut
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (2) 62—83

Bis auf weiteres findet ÄVL "foed.e-ui.tend. lieralog-esetziteii P r e i s e n ein

grosser Ausverkauf
des bestens assortierten, in die Concursmasse des Herrn

Johann P.Schreyer, Spitalgasse,
gehörigen

Gttfihliierser-iiKBrMfii-Lps
en gros und en detail statt. Besonders empfehlenswert sind die verschiedenen, in grosser Auswahl

vorräthigen
Schreib-, Rauch- und Reiserequisiten, Albums und feinen Lederwaren, Kinderspielzeuge,
Tafel- und Essbestecke, Küchengeschirre, Schmucksachen, Parfumerien, Holzschnitze-

reien, Heiligenbilder, Devotionalien etc. etc. (2402) 13
Auswärtige Aufträge werden bestens und prompt gegen Nachnahme besorgt.

Als zur Capitalsanlage besonders geeignet
empfiehlt dio gefortigto Wochsclstubo

4/2proe. Pfandbriefe des ungarischen Bodencredit-
Institutes.

derBolbon Ä Ä f v ^ 1 wolcll° >ei grösster Sicherheit don Vorthoü bieten, dass nach dem jetzigen Conrsstang
üersoiDon im J*aile uor Vorlosung kein Verlust rosultiort, werdon zum fl35l) 12—1U

S r Ä d C~upNo»?.triizUB aXaSt0 ^™^1™*™ • * — Specials w6rdeU di. vorlo.to» W-*

Wechselstube der krainischen Escompte-Gesellschaft.
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i Manncsschwäche, Neruenkrantheiten,
l geheime Jugendsünden und Ausschweifungen.

Z ^ ^ ^ Z r . M r u n s
k n i Peruin-Pulver

< X^ v / ^ D ^ (auN pevrianische« Aräutsrn erzeugt.)
! ds 2!^. ' '^ ^ ^ ^ Prrui» Pulver ist einzig «lld allein dazu geeignet, um

dic ". '"""He der Zeugungs- u»d Geburtöthcile zu beheben imd so beim Manne
'I i ! , ! ' ' ^ ö lÄllluncsschwächej uud bei Flauen die Unfruchtbarkeit zu beseitigen,
E, t l -f, PcniiU'Pulucr unfehlbar bei durch Tiiftc- uud Blutverlust cttstli »denen

! l«nl l , , ' '"llen und nanicntlich bei durch Ausschweifungen, Onanie uud nächtlichen
! Sck lu" ! !^" ^ " ^ alleinige Ursache der Impotenz) (Maunesschwächc; hervorl,erufencn

drn ^" ^ " ^ " ^ " » ferner qcgen alle Nervenkrankheiten, wie: Sinucsschwächc.Schlvin'
! .n/, °,^"">fterk»aft. Schmerzen im Kreuze uud Nücka,ratr, Vrust-uud Kopfschmerzen.
^ m !>""^' ^a t t i ^c i t . Gemüthsverslimmung. hartnäckige Verstop ung, nervöses Zittern

" " Vaudcii und Iühen. Blutanuut ?c. (941) M 28
l>er f ,, "^^" angeführten strnnlhcitcn werden durch kein anderes bis nun in
W, ^" l lunde bekanntes Mit te l so sicher und vollkommen geheilt, als durch Dr.

" l ^ P e r u i w P u l v e l ; für Unschädlichkeit wird garantiert.
H, . « l ^ Preis einer Schachtel sammt qeuaucr Beschreibung 1 fl. 80 kr. "HüU
^ p o t i n Laibach bei Herrn Apoth^cr E. Birschih. Generalagent i n W i e n :

Al. G i schurr, diftl. Apotheker I I . , Kaiser-Iosefsstraße 14,

Oayer in modernsten Polamenterien und Seidenstoffen ̂
sowie sämmtlichen Auspuhartikeln für Dalnenkleider bei ^

Heinrich Kenda, Laibach. >
Versendungen nach auswärts sehr pünktlich und solid. '

e>«^> (1286 )40 >

Z/IX MfliOtOXlL
sucht man

ein Wohnhaus
(ö bis 8 Ziuimor) mit Nobengobäudon und dabei bofindlichom Garton odor Acker (circa
''« Joch) an dor Wionor Linio, Polana, Gradischa ab Januar odor Goorgi 1884 auf 10 bis

12 Jahro. Kauf nicht ausgeschlosson.
Offorto untor Angabo dor Strasse und Haus-Nummer, Lage, Grosso etc. zu richten an

E. Bybentschltz zu Post St. Rochus in Unterkrain. (3520) 2—2

ISTe-u-n ZMIeä-adllen.

RÄKÖCZY
BITTEEWASSER

diialysiert und begutachtet durch dio Laudes-Akademle in Budapest, Professor
Dr. Stölzel in München, Professor Dr. Hardy in Paris und Professor Dr. Tich-
borne in London, wird von Professor Dr. Gebhardt in Budapest, Professor
Dr. Zelssel in Wion sowie anderen CapacitUteu dor Medicin infolge hohen
Gelulltes an Llthlon bosondors boi hartnäckigen Loidon dor Yerdauungs-Orgaue
und llarnbeschworden orfolgroichst angewendet und gegen andere bekannte
Bitterwässer insbosondoro vorzllgflichst empfohlen. (2351) 20—12

Vorräthig in allen Apotheken und Minoralwassor-Handlungen in atots frischer
Füllung. Ersucht wird, ausdrücklich O/ner Itäköczf/ zu verlangen.

Die Eigenthümer Gebrüder Loser in Budapest.

Subscriptions-Einladung.
jj r Das gefertigte Wochslergoschäft hat von der k. k. priv. üstexr. Länderbank den ganzon noch vorhandenen Rest von Losen der ifsterr. Gesellschaft vom

l»en Kreuze übernommen und eröffnet hiornüt eino

Scliluss - jSiibscr iption

auf

W WWW y p wwm m wAWimmww*mw • •i*i W WM Jmwmw
unter nachfolgenden Bedingungen:

1.) Die Subscription findet am 1 © . , S O . , £51. u_n<l Ä S . A u £ j x i s t während der üblichen Goschäftsstunden statt.
2.) Boi dor Subscription ist eine Anzahlung von 1 11. für jodos subscribiorto Stück zu leisten.
3.) Der Subscriptionsprois per Cassa boträgt fl. 121/* per Stück und ist sonach wesentlich billiger, als der an der Börse notierte Tagescoura.
4) Im Pallo oinor Ueborzoichnung tritt eino verhältnismässigo Reduction dor Zeichnungen ein.
5.) Die Uobornahmo der zugetheilten Stiicko hat in der Zeit vom 24. bis 31. August zu goschohon, widrigenfalls die Caution vorfällt. — Bei der Ueber-

nahme wird dio Caution selbstverständlich von dorn zu zahlondon Proiso in Abzug gobracht worden.
6.) Um don Bezug der Stücke zu erleichtern, räumon wir don Subscribonten das Eooht ein, den nach Erlag der Caution verbleibenden Rest in

Monatsraten zu bezahlen, und zwar untor nachfolgondon Bodingungen:

1 Stück in 13 Monatsraten ä l f l . | on c . , ,
—. «c»^ s o fi v o m ^0- September angefangen,

wobei das alleinige Spielrecht dem Käufer sofort gewährleistet wird.
7.) Boi dor Subscription ist zu erklären, ob dio Bezahlung sofort oder gegen Monatsraton erfolgt. Im letzteren Pallo erhält der Subscribont oinen ordnunga-

gemäss im Sinne dos Gesetzes vom Jabro 1878 ausgofortigton Bezugsschein mit genauer Bezeichnung dor Sorion und Nummern der zugetheilten Loso.
«^ Subscriptionen zu Original-Bedingungen werden auch bei den meisten Bank- und Wecftselhäusern der Monarchie ent~
veg engen omm en.

Geldsendungen erfolgen am boston mittelst gEV Pos t a i i ^vo i s ix i i g - , ~^Q auf deren Coupon die Subscriptions-Erklärung geschrieben worden kann.

Prospect.
a s Prämien-Anlehen der Oesterreiohisohen Gesellschaft vom Bothen Kreuze

ist auf Grund dos Roichsgusotzos vom 5. Juni 1882 emittiert.
zahlun b ̂ 8 ^ 6 8 ^ ^ a u s 6 0 0 0p0 Losen, wovon bereits 540 00O Stück theils im Wogo oinor öffentlichen Subscription theils freihändig gegen Cassa und gegen Raton-
geb»uon II f

a u ^ wortJon sind. Wir habow nunmehr in Berücksichtigung dor violon Vorzüge und dos noch sehr niedrigen Preises dieser Lose den ganzon noch unbo-
8 t v o n dem finanzierenden Institute übernommen und ladon zur zahlreichen Betheiligung boi der von uns veranstalteten Subscription ein.

Vorzüge dieser Lose.
a) Verlosungsplan.

anderPH r Dioaolben haben j t i l i i - l icl i 3 Z i o l i u n g - e u mit H a u p t t r e i r e r u von 1OO O O O , S O O O O , 3 5 O O O tL. u. a. w„ wie solche koia
î os von so geringom Proiao biotot.

jedes mit d fi ̂ l e i l l 8 to Treffer boträgt schon 12 fl. und steigt bis 20 fl., so dass solbst im ungünstigston Falle ein kleiner Gewinn resultieren wird. Ueberdiea spielt
uem kleinston Troffer gezogene Los in allen folgenden Prämionziehungon mit und bildet sonach

eine iranaer-wälnende Piomesse.
b) Sicherheit des Anlehens.

in der ni-n - D l e s l c . h e r 8 t e l l u "B ist über jeden Zweifel erhaben, da der zur pünktlichen Einlösung der gezogenen Lose erforderliche Fonds In pupillarslcheren Wertpapieren
•ueaerosterr. Landes-Centralcassa unter Aufsicht eines k. k. landesfürstl. Commissars aufbewahrt wird.

( 1. September 1883: Haupttreffer Gulden 1OOOOO.
NäMiaio Ti<a. 2. Januar 1884: Haupttreffer Gulden 1OOOOO.
wachste Ziehungen: L M a i l 8 8 4 : Haupttreffer Gulden 100 000.

l 1. September 1884: Haupttreffer Gulden 100 000-
U 8Cnbonten. mögen dieselben die Lose gegen Cassa oder gegen Monatsraton boziohon, Hp ie l c i i «<l ioi i l>oi c l e r u ü c h s t o n ZiolniMfiT a i^ 52iNS

3?5"
t « m b c r und in allon folgondon mit.

WechslergescMIt der Administration des « I V I o x * « 3 " l X I * 6 Ch. Chon, Wien, WollzeilelO u. Strobelgasse 2.
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Briefmarken zu Sammlungen vor-
kauft, kauft, tauscht

U. Zetlnneyer, NUrnberg. Continontal-
niarkon ca. 200 Sorten per Millo 3D kr.

1.1403) 10—4

Wunder der Neuzeit!
Wer binnen kurzem Hühneraugen ohno

Schnoidon und joden Schmerz verlieren will,
kaufe sich vertrauensvoll das von Willium
Endorssohn erfundeno amorikanischo

Hühneraugen-Extract.
Ein Fliischchon 35 kr. Voraondungs-1

dopot «n gros & on detail: F. SibHk,Wien,
Leopoldsstadt, Vereinsgasse 19. 3 D e p 6 t
in ILjaiToetcli. boi Horrn Wilhelm Mayr,
Apothokor. (3499) 2 - 2

Gre^ixelit
wird ein

Volksschullehrer
für das Institut Waldherr in Laibuch.
Darauf Reflöctierondo wollon sich mit dum
ßeifozougnisse bia 25. August an dor An-

stalt niolden. (3505) 3-3

| Flaschenbier-Handlang
| (rückwärts der Koslor'schen Bierhalle)
j empfiehlt vorzügliches

|Märzon-Bier
1 aua der (2934) 52-26

i Brauerei der Gebr. Hosier
! in Kissen
{ mit 25 und 50 Flaschen

bdsutejulB Prsls-Erinfcslpnu.
Oail'oe

«lireet an» Hamburg;
vumeoäit wlp Ij»t»tii2t In vor&ttff-

Carl Fr. Burotmrdi, Hamburg,
iDSIWkMi * 4 l / | K o . nett» i>o**rfr«i Inoin
•IM TcrjiaokungHBMM. a*g«a RuhDalive.

6 Eo. 6. fl.
MOOtUL tobt XMtt). 1)CF«1)«0TI . • « O.8O
Menndb, MMdglUfc Im Oo-

*ol>inuk • < 6.40
Porl-Ooyioft, b«W. u. mild • f 6.40
M e l a o a « (MlMtujn«),gnt too-

•ouäor» wnsfeMoawiMrth . « < 6.80
C e y l o n P l a n t a t i o n , Mbr

wuMnhni*ott«ud • • S.—
Jftva, pridbrwin, vxtmMa . . « « 4.70
Oubiy tilitugrtii, btllTmt. . . « « 4.40
asrlk, Moouft, r. u. crtfeblf « .« (.60
S a n t o » , faln u. krKfitc . . . « U S.65
Rio, wahlMhmeckend * t 8.26
Tbgu lu Totinfl. Auanbl pr. >/j Ko. TOO
J' e. fl. l,— hi» a,—.

Ich booliK! mich, don hochgeehrten
Damon Laibacha anzuzeigen, dass ich mit
1. Soptombor oiuon

Ijelireurs

fttr Schnittzeichnen
nach sohr bowührtor Mothodo orössnu. Auch
vorfortigo ich die foinston

Toiletten
(3503) 2-2 aowio

^V îiseHe aller A-rt-
Hochachtungsvoll

Emma Zergol.
Römer Strasse Nr. 17, 1. Stock.

Cutsverkauf.
Ein landtäfliebos, in der j^rlichston

Gogond Uiiterkrains und a ° ^ r ^O 1 C^
Strasse zwischen Laibach-Rudolfs wort go-
logones Gut mit 83 Joch schönstem Wald-
complox, 60 Joch arrondiorton Aockorn unu
Wioson ist auß froior Hand zu vorkauion.

Auskunft hioriiber ertheilt aus Gofällig-
koit Horr Joaet Prosenc, [Elephantongasso
Nr. 62 in Luilmch. (3655) 3—1

L. M. Ecker
Bau- und Galanterie-Spengler und!

Metalldrucker in Laibach ,
liefert Wasser-Clo.sets, gut, dauorhaft
ujid billig, mit 2jährigor Garantie; guss- |
oisorno Kitchen-Ausglisse; Herstellung I

aller im Baufach vorkommondon i

Spengler-Arbeiteti:
sowie Reparaturen und Anstriche;
hält Lager und übernimmt Bestellungen

j auf alle iu Küche und Haushaltunt;
i vorkommenden Blechwaren ; hübsche n
! und billige Vogelkiiüge. |
; Aufträge nach auswärts werden pünkt- i
(3290) lieh und solid ausgeführt. * |

r

Laibach
Hotel „Europa".
Grösste Auswahl

von Nähmaschinen
für alle Zweige tier

! Wäsche
für Herren, Damen

und Kinder.

Cravatten, Taschentücher, j
Socken, Strümpfe, Hantl-j
schuhe, Schürzen, Hosen-]
träger, diverse Wirkwaren
I etc. etc.
| in jeder Art und Qualität. !

! Mieder
in gangbarsten Farben, von dor leich-

! testen bis zur besten Sorte uud von
I vorzüglichem Schnitt
| onipüühlt zu möglichst billigsten Proison
j hochachtond

| Laibach, Rathhausplatz 17. [

| Wäsche, !
I mein eigenes Fabrikat,
wird auch gonau uach Mass und bokannt!

bestem Schnitt angefertigt. i
| Stots grosses Lager allor Arten \

I Wäsohestoffe
! sowohl in Buumwollo wie Leinon.
j StolTiniiBter und Prelscourante wordon
j bereitwilligst zugesandt. j

Zu dem am 27. und 28. August d. J. im k. k. Prater stattfindenden XI 1°"
ternationalen Wetrelde- und Saateinuurkt und aum Besuche der grossen inter-
nationalen elektrischen Ausstellung verkehrt

Samstag den 25. August d. J. um 3 Uhr 39 Minuten nachmittags

ein Vergnügungszug
mit axiswor-ordontlieli ercutisssigrteu Fahrpreisen

von Laibach nach Wien.
Fahrproiso dor 14 Tage giltigen Tour- und Rotourbillotto Lulbach-Wien!

II. Classe II. 18, III. Ciasso fl. 12.
Ankunft in Wion Sonntag, don 26. August um 5 Uhr 39 Minuten früh-

Alles Nähoro über bosondoro Begünstigungen etc. onthalton dio ausführlichen, »ll«?1'"
orts uffichiorten Placate, (3652)

6r. SchroehVs I. Wiener Reisebureau,
Wien, Stadt, KolowrcttTing JSsr. 9.

Die

Handels- Lehr- und Erziehungs-Anstait
in Ijaibacli

eröffnet ihron

SO. Lelircurs
mit 1. Oktober.

Auskunft und Programm boi

Ferdinand. IVToJnr,
(3659) 4 - 1 Director.

hi dor vom hohen k. k. Unterrichtsministerium mit dem Ooffentlichkeits-
rochto autorisierten

L e b - 1 Erzieliiss-Aistalt für ffläflciieu
nebst Kindergarten

dor

Victorine und Gabriele Renn in Laibach
beginnt das orsto Somostor des Schuljahros 1883/84

mit 17. September.
Das Nähere onthalton dio Programmo, wolcho auf Verlangen sogleich

oingosondot wordon. (3412) 4--*
Mündliche Auskunft ertheilt dio Vorstohung täglich von 10 bis 12 Uhr

vormittags in Laib ach, Horrongasso Nr. 14 (Fürstonhof), orston Stock.

I Dank- und Anempfehlung, i
! Don hochverehrten Horron Kauflouton und dem p. t. Publicum für dttfl |
j mir bishor goschonkto Vertrauen dankond, ompfohlo ich mich don p. t. Handols* {
) goschäfton zu zahlroichon Aufträgen für

| Tuch-Appretur,
) dom p. t. Publicum dio von mir ganz neu oingorichtoto '

j chemische Wäscherei,
l in wolchor unzertrennte Herren- und Dainen-Gardei'oben, Ball- und Ge'
i sellschafts-ToHetten, Shawls, Möbelstoffe, Teppiche mit allen Vorziorungo"'
j ohno dass selbe einlaufen oder Farbe und Fav'on verlieren, goroinigt wordo°-
,« In gleichor Woise wordon auch Sammtgardoroben, Kleider aus »1'°' ,
ii Stössen, Müntol, Jaquots mit Spitzon oder Pelzbesatz, Uniformen mit Samul |
•} aufschlagen und Stickoroien VÖU Druck-, Staub- und Kogcnflockon vollkotiiiö0 j
(. gereinigt, dosgloichon harto Flocko, z. B. von Fi rn is , Tinte otc, aus jo^e J
s Stoffe ganz ontfornt. Yorhlinge werden zum Waschen und Spannen u b e

0 nonimon und bestens horgostollt.
y Moino

j Schön-Färberei
j> üborninimt zum Fiirbon soidone, wollono und gomischto Stoffo, ochto Sp^z° j
1 Cropontüclior, Toppicho, Möbolstoffo und Gardinen in Plüscli, Damast u

5 Rips, und wordon Horron-Gardorobon, Damen-Paletots und Kogonmäntol, °
j> zortronnt zu worden und ohuo dass solbo einlaufen, in jeder gowtins01

l Farbo gefärbt.
\ Zu zuhlreicbon Aufträgen empfiehlt sich
<) hochachtungsvoll

j Josef Reich,
Polanadamm, Schmale Gasse Nr. 4

l (3 ö 6 0> 3-1 in LaiToacü. __

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Bamberg.


